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Z. 685. (2)

Ankündigung
der Curanstalt ;u Fellach in Kärnten.

Diese?lnstalt besteht aus v i e r verschiedenen Sauerbrunnen, welche zum Theil für sich allein,
oder mit Molken getrunken und zu Wannenbädern verwendet werden.

Die Bestandtheile dieser vier verschiedenen Sauerbrunnen sind, nach der von F r a n z v. G r o -
m a d z k i , Apotheker in Laibach, vorgenommenen Analyse, folgende:

I n 50 Unzen N . Apoth. Ge-'
Wichts, oder: 95,7877 W. Cubikz.

N a m e n d e r B e s t a n d t h e i l e . N r l . , Nr. I I . N ^ l I ? M 7 l V l

^ G r a n k _ ^

Kohlensaures Na t ron , ^ r d u n , « «063« . . . . 78,l> 7 6 , 9 2 5 ^ , 7 5 «4,2s
^alzsaures Natron, ^ , l r i . , ^ o c l ^ 5,43 5,42 2,7^ 12,tt0
schwefelsaures Natron, 8 l . l p l i „ « 0 6 ^ . . . . 12,16 12,83 8,10 16,22^
Koh en aures Eisen, <^b t )n«5 f<,rri - eineSpur 1,25 I,5l>!
^oh ensure Magnesie, ^5 , l .«n28 m ^ n e s i u e . . . 2,50 3.50 1,5« 5,«>i
Kohlensaurer K^ssi l ' . , i ^ « . . ° c>^.,i, . . . . 28,25 26,50 15,25 35,25

, Summa der siren Bestandtheile im krystallinischen Zu- !
^ stände . 126,34 125,17 80,57 134,85

! I m ausgetrockneten Zustande bei 8 0 « Reaum. . . . l 75,5 > 74,U j 47,75 > 89,25
> l lZ u b i k z 0 l l e. !

^Kohlensaures Gas in 95,7877 W . Cubikzollen . - 119^74 j , 19,74 j 95,78 > 1,3,69^

Die Fellachcr Sauerbrunnen sind in der Verbindung mit den Badern und übrigen Ver-
hältnissen dieses Curortes gegen die meisten chronischen Krankheiten des Unterleibes von entschieden
wohlthätiger W i r k u n g , nur mit Ausnahme jener Krankheiten, bei welchen ein entzündlicher Zu-
Itand des Blutsystems zugegen ist. S ie sind also heilkräft ig:



" H I n der ganzen Classe gastrischer Leiden, als: in Saburral- , Gallen-, Schleim- und
Wurmzuständen der ersten Wege; 2) gegen den Durchfall; 3) gegen Hamorrhoiden; 4) in den
häufig auf ursprünglichen Störungen der Verdauungsorgane beruhenden Folgekrankheiten als-
Wechselfieder, Gicht, Wassersucht; 5) in chronischen Krankheiten des reproductive» Systems mit
vorwaltenden Leiden der Lymphgefäße und Lymphorüsen, als: Skropheln, Drüsenanschwellungen und
Verstopfungen; 6) bei schleimiger Anlage und dergleichen aus Schlappheit herrührenden Ausflüssen , als -
Bleichsucht, fehlerhafte Menstruation, weißem Fluß; 7) gegen Nieren-und Blasenbeschwerden-
8) in Krankheiten der Brust, a ls: Schleimsucht der Lunge, Brustkrämpfe, schleimiges Asthma :c '
9) in Nervenkrankheiten, als: Magenkrampfen, habituellen Koliken, Klampfen und Zuckunaen
ohne ErethismuZ, Hypochondrie und Hysterie.

Außerdem werden die Bäder noch bei Lahmung, chronischem Hautausschlage, Gclenksteifiqkeit
und Contracturen, und in Krankheiten, vorzüglich der Zeugungsorgane, mit ausgezeichneter Wir-
kung benützt.

T a r i f f .
Das Baden in obbenanntem Sauerbrunnen nach verlangendem Grade im Kessel oder mit

Stahl gewärmt, dann im kalten Flußwasser und dem Sturzbade aus der Felsenquclle, kostet:
Ein warmes oder Stahlbad mit nöthiger Wäsche 20'kr.

„ kaltes Sturz-oder Regenbad g '̂
Ein großes Zimmer mit Einrichtung und Licht täglich . . . Iy „

„ kleines oder Dachzimmer mit Einrichtung und Licht täglich . . . . 2« „
„ feines Bett täglich . . 10 „
»/ ordinäres Bett täglich ' ^ ^
„ Mittagessen mit 7 Speisen und Brot .' 40 „
„ Abendessen mit 3 Speisen und Brot . 24 „

A n m e r k u n g : Die 1^. 1 . Herren Badgäste können auch im Gastzimmer bei weniger Spei-
sen billiger bedient werden.

Eine verpichte Flasche Sauerbrunn . . . . . . . . ? kr.
„ Kiste mit 25 Flaschen in loco Fellach 3 st. __ „
„ do. mit 25 Flaschen in Laibach bei Herren Simon I.Peßiak et Söhne 3 „ 40 „
Auch wird gebeten, die Zimmer einige Tage vor dem Eintreffen zu bestellen.
Um den Wünschen der ?. ^ . Herren Badgäste zu entsprechen, wird die Badeanstalt wöchent-

lich zwei Ma l von dem Herrn Bezirks-Chirurgen von Koppel besucht.

Clara Veßiack.
3. 698- (2)

ANNONCE.
M ! chael B i n d e r aus Wien, wel-

cher dicsen Markt zum ersten Mal besucht,
empfiehlt sich den hohen Honorationen und
dem geehrten Publicum mit einer großen
Auswahl Oelgemäloen, Heiligenbildern und
Landschaften, wie auch Krystall-Spiegeln,
alles in geschmackvollen Rococo-Goldrah-
men, zu den allertnlligsten Preisen Hat
seine Hütte in der ersten Reihe, Nr. 10,
am Marktplatze n Laibach. ^

Z^"e89^(2)

Ankündigung.
Bei dem Gute Gallhof nächst

Neustadt! in Unterkrain sind an zwei-
hundert österreichische Eimer 18^6ger
Bauweine zu verkaufen.

Z. 699. (2)

Anze ige.
Ein sehr schönes, comple-

tes Exemplar der Bibel von
GW), französisch, m 4 " Franz-
bänden, in 8"°, Brüssel, ist in
der v. Kleinmayr'schenBuchhand-
lung hier um 20 ft. ;u haben.
Z. 678. (3)

VaÄ Anzeige.
Das Mar ien-Bad wird

künftigen Sonntag, am 2. Mai,
eröffnet werden.

•f • Hoscliier«
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Große Güter - Bcrlosmg '
von D. Dinner ^ Comp. in Wien, ^

am 10. 3u l i 1847.
Dabei sind zu gewinnen:

Das große

Iwei Hänser M Kuttenberg, ß
oder für diese 3 Realiläten

Gulden W. W. I f t O ^ O O Ablösung.
Durch die fünf Gewinnst Dotationen, woraus diese Lotterie besteht, sind den Theil-

nehmern folgende Treffer angeboten:
1 Treffer von Gulden 200,000 l
1 detto ,. ,. 20,000
1 detto „ „ 15,000
1 detto ,. „ 10,000
1 dctto ,, „ 10,000
1 detto „ „ 80Y9
4 detto „ .. 6090
4 detto ,, „ 5000
1 detto „ ,, /,009
1 detto ,. „ IZO0
4 detto „ ,. Z000
4 detto ,. ,. 2Z00
4 detto ^ „ Zooo
4 detto „ „ 1500

1 Treffer von Gulden 1200
1 detto ,. „ 1000
1 detto „ ,. 1000
1 detto „ .. 1000
1 detto ,. „ 1000
1 detto ,. „ 1000
1 detto ,, .. 1000
1 detto ,. „ 1000
1 detto « ,. 1000
1 detto .. ,, 1000
1 detto ,. „ 1000
1 detto ,. „ 1000
1 detto ,. « 1000

2 2 fl. 8»0 ^ f l . l i t f t^ , 10 ü f l . 30» ^ st Itttttt, 2 z fi. 48O ^ fl. »<itt,
K2 ö fl. Htttt ^ f t . ^8tttt, 2 ü fl. 32tt ^ fl.64<>, 22-. fl. 3tttt ^ fl. «tttttt,
I v ö fl. 230 ^ fl. 23M>, 2tt i fi. 2tttt ^ fl ^tttt", <j " f l . I6O ^ f l . »«tt,
28 a f l . 130 ^ f l . 4200, 40 ü f l . 123 ^ f l . 5000, 22 ä f l IOO ^- f l .
22«0, 100 >. f l . 80 ^- 80O0, I<i0 ^ f l . 30 - f l . 8t)t)l), und abwärts bis
fi. 3. Darunter auch I1«> Stück Fünftel 18^5>r Staats-2lnlehens-Lose und
ZHft Stuck fürstlich Gftorhazy fcho ^ose, die schon in der

Mehung am 15. Jum
zu Gunsten der Lose-Besitzer mitspielen.
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Zufolge der neuen Einrichtung, die den Plan dieser Lotterie auszeichnet, sichert
der Besitz eines Loses aus jeder Abtheilung den Anspruch auf jeden der bezüglichen
Tresser, und wer 3 Lose, nebst I Prämien-Lose besitzt, spielt außerdem auch auf die
Dotation der Prämien-Lose mit.

Alles Nähere zeigt der Spielplan.

•loh. Ev. WutscHer
in Laibach.

3. 668. (4)

A N N O N C E .
Die im October vorigen Jahres neu errichtete

Tuch-, Schnitt- und Modewarenhandlung
t> c &

Carl Wannisch.
am Hauptplatze Nr . 13, nächst der Schusterbrücke,

empfiehlt dem geneigten Publicum fortwährend ihr
neu assortirtes Lager von allen Farben Tuch, Bra-
sil, 8atin cle laine, Zephir, ?er«uvienne8, Nnuzeli-
N68,0'^oneü, coäi-inßwn, dann eine reichhaltige Aus-
wahl von den neuesten Schafwoll-, Leinen- und
Baumwoll-Hosenstoffen, ' l«8k,n^. Casimir, ^ i>n .
ci«t8, Lastmg's, Thibet's, Merino's, Orleans glatt und
faconirt, schwarzen Atlas und ^ r oz äe ^apie». ^«iimot,
?ic^et-und Seiden - ^'let8, Cravaten, ^cli3i'p<:8,
Sommer - Schleifen, Seiden - Hals - und Sack-
tücher für Herrei«. ^ e ^ _ Leinwanden, weiße und
gedruckte Leinen - Sacktücher, Bett - und Wagen-
Gradl und Zwilliche, Weberzeuge und schottische
Leinwand, so auch alle Gattungen Futterstosse. Das
Neueste von Damen-Umhang-Tückern und ein be-
deutendes Laaer von Sonnen- und Regenschirmen.
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V e r m i s c h t e V e r l a u t b a r u n g e n .
Z. 711. ( , ) l Nr. 682.

E d i c t .
Von der Bezirksobrigkeit Neudegg, im Neustadtler Krelse , Gerden nachdenannte Mi l l tär-

pstlchlige, a ls :

« ^ Tauf- u. Zuname. Geburtsort. ^ " Ps'arr. ^ ^ ' A n m e r k u n g .

1 Iof tph Kossem Ostaria 6 Neudegss >827
2 Martin I.rshin Tschatlcsch 8 Tschattesch
3 Mich. Supanzhizh Goda 26 Mariachal „ ?luf die Vol la-
4 Pankratz Verhker Barovak 20 S t . Georg „ dung nickt erschie-
5 Alex Z^l^stina Kos;a 31 do. „ nen.
6 Jacob Podl.si,uk Kluzheuza 25 Dodo^ „
7 I o , . Go^podaricsch Etrafha i ^ S l . Nuprcä)! ^826
8 ^ l ) , m l ^.dukooz B r i n . 10 do „ ) S ' i l i 8 l 6 siilch-
9 ^ h a . n Vld.tz Mora.tsch l . 5^)l. Krcutz ,. ) t 'g.

10 ^l),rpy F ^ l g Vod'tz 23 do. „ Auf die Vorlädung
, nicht crschitNtn.

11 ^oh^nn Gofani ^ , ^ ^ ^ x z . Billichlera „ ^
12 Ios^ph Potissek Mamol 7 do. ,' ) ^ " t ,8 ' l6 siüch-
13 M inm, Hauptma», do. ,6 do. " 1 l lq.
»4 Antmi ^'kc.l S l . Lorenz 33 Marialh^l " Auf die Vorlud.
^ ^ " ' " ^ p ^ Gol>a ^ do. ',', ) ,ichteisckie.'in
16 P^cr Br.iooe. Kosza 27 Sc. Georg S.ic
.7 Io.epl) ^oUoo do. 33 do. , , 8 i 6 ftüch^.
!8 ^u, iph (^oftanelll do. 28 do 1
,9 Iacod Olush.tz Tyeinitz g N.u^g. , ^ 5 ^ " l "''e Vorla-
20 Georg Kolrer N.ud.rg i5 Hl. K?c,h „ ^ u n g ...wt er,ch.e-
21 Manüi ^crdilsch Oolltk l 1'^ Ts^altesch „ j " ' " '
22 Ios^p!) Bas!) B^rou^k j 9 2c, Georg „ '̂  ^. . „ , .
23 ^,org Pl̂ ntnsheg Gc. Georg .8 do. , „ > ö ^ ^
2'z Lucas B'sj^k Dodovz '!7 Dodovz ., ) fluchtig.
25 Ichai'.n ^ml)rosl) MauSlhal 7 Plimbkau >g2^ Auf die Vorladung

nickt erschilnen.
26 Jacob Goroll i öanqcncck 7 N'llichder^ „ ) Eeic i 3 » ^
27 Thomas Lkoca Gova 8 M^riach^l „ ) flüchtig.

mit dem Beisätze hiermit vorgeladen, sich am i5 , M a i l, I , frnl) K Uhr auf den Assentplatz
nach Neustadll zu stellen, widrigens oinnen 3 Monaten verläßlich hi.ramts zu erscheinen und
sich üoer ihre Abwesenheit zu rechtfertig.'N, als sie sonst n̂ lch den bestthendeil allerhöchsten Re-
krutlrun^öoolschr>st<n deha,,delc werden nürden.

Be^irksobrigkeit NeuoeZq am l . M a i l 8 ' l 7 .

3- 7l3. ( l ) Nr. 1071.
E d i c t .

Vom Bezirksgerichte Krupp wird hiermit öf
fentlich kund gcinacht: Es sey ül'er Ansuchen der
Grundodngke t Herrschaft Krupp , in die erccunve
Fcildietung der, dem Uolerthan Jacob Iudnilsch, von
Winkel Haus.-iits. 20, gehörigen, gerichtlich auf37 si.
30 kr. geschätzten Fährnisse, bestehend in 7 Schafen,
l Schwein u,w Ktllergeschirrcn, wegen, an rück-
ständigem Urdanalc schuldiger 91 fi. 59 kr. C. M .

( Z . Intell. B l . Nr. 54 v. 6. Mai l857. )

e. 8. c., bewilliget, und seyen zu deren Vonialune
3 Tagsaizungen, nämlich ^uf den l4. V?ai, 29.Mai
und l^ . Juni d. I . , inlm^r ä,>0inüttag von 9 bis
12 Udr, im Orte der Pf.nidstück'e mit dem Beisätze
angeordnet worden, d>.ß solche oci der drillen Feilblc.-
lung auch unler dem Tchatzun^swerthe würden hintan-
gegeben werten, und daß ^er Verkauf nur gegen
gleich bare Zahlung Statt finde.

Bezirksgericht Krupp am 23. April 1847.
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Z 7 l2 . ( l ) Nr. 12,5.
E d i c t .

Von dem k. k. Bezirksgerichte Neustadt!, als
Realillstanz, wird dem M.irko 9lagel und seinen aU-
fä'llige!^ Erben oder Rkch'snachf»lgcrn bck.innt ge-
macht! Es habe gegen sie Flanz öiagcl in We»schiin,
unter Vertretung des Hcrrn Dr. Nosina, die Klliqe
aus Ane»ken!iung seines, aus der Ersiyung enisprin»
gendrn EigenthumZrechtes aus die der StadtgültNeu?
stadcl ̂ m Lande »ut) Nccr. Nr. 39 u,,'e-stehende Rea-
lität , und auf den »»li Rect. Nr. l^5 ebenfalls der
Stadtqült Äi^usiadll Uluerslchcnden Ackcr, genannt
lotoxllllr-xa, dann Gestaltung der Umschreibung auf
Namen Fr.in5 Nagel überreicht, und cs sey hierüber
zur Verhandlung die Tagsatzung auf den 26. Jul i
1847, Vormittag um 9 Uhr vor diescm Ge>ichle be-
raumt worden. — Da der Ausenlhalt der Geklag-
ten unbekannt ist, und dieselben vielleicht aus den k. k.
Staaten abwesend sind, so wird ihnen auf ihre Gc«
fahr und Kosten Herr Dr . Franz Supantschitscd in
Neustadt! zum Kurator bestellt, mit welchem diese
Rechtssache verhandelt wcrdcn wird. Dessen werden
die Geklagten zu dem Ende erinnert, daß sie enlwe»
der persönlich erscheinen, oder ihrem Kurator die Be-
helfe geben, oder einen andern Sachwalter namhaft
machen sollen, widrigens sie die nachcheilia^n Folgen
sich selbst zuzuschreiben haben würden.

K. K. Bezirksgericht Neustadll am 26. Ma'rz 18 57.

Z. 663. (D Nr. 655.
E d i c t .

Zufolge der, von dem k. k. Stadt- und Land-
rechte Laibach mit der Zuschrift ddo. 16. Febr. l. I . ,
Nr. l497, anher abgetretenen Sperrrclation ist de",
zu Schambie in diesem Hezirksberciche statiomrt ge-
wesene Finanzwach'Oderausseher, Harl Franik, am
2. Februar l. I . verstorben. Nachdem nun dessen
Erben Hieramts unbekannt sind, so werden dieseldcn,
so wie überhaupt alle, welche aus was immer für
einem Nechtsgrunde auf diesen Nachlaß einen An-
spruch zu stellen vermeinen, hiermit aufgefordert, diese
ihre Ansprüche binnen i Jahr und 6 Wochen selbst
oder durch einen gehörig Bevollmächtigten so gewiß
geltend zu machen, widrigcns nach Verlauf dieser Zeit
die Abhandlung nach den bestehenden Gesetzen gepflo-
gen, und das Verlaßvermögen den sich lcgitimiren-
den Erben eingeantwortet werden würde.

K. K. Bezilksgericht Prem zu Feistritz am l6 .
März 1847.

Z. 676. (3)

I n dem Hause N r . 211 in der
Herrengasse ist, von Michael: 18^7
angefangen, eine Wohnung im 1.
Stocke, bestehend aus 4 Zimmern,
1 Küche, 1 Spelkkammer, 1 Dachbo-
den und Holzlege nebst Keller, zu
vermiethen. Beim Hausmeister an-
zufragen.

Z )N5. (1)

I n Noscnbüchel sind sehr hüb-
sche Sommerwohnungen, wie
auch ein guter Weinkeller zu
Vergeben.

U r H ^ A u s v e r k a u f
optischer Waren.

Allen verehrten Kennern und Liebha-
bern empfiehlt sich Unterzeichneter mit sei-
nem geschmackvollen, wohlsortirten Lager
von allen optlschen Waren / aller Gattun-
gen penskovisch geschliffener Krysta l l -Br i l -
len , Teleskope und Fernrohre ,n verschiede«
ner Größe, einfachen und doppelten achro-
matischen Theater- Perspectiven, I.^^rna
m.^iLl,, aller Arten Thermometer, Ba ro -
meter, Loupen, W e i n - , Branntwe in- ,
B i e r - , Laugen- und Wasscr - Wagen,
und mehreren zu diesem Fache passenden Ar-
tikeln.

Zugleich bittet er Kenner und Lieb-
haber, ihn mit lhrer schätzbaren Gegen-
wart zu beehren.

Hat seine Hütte in der Hauptreihe N r .
»l / auf dem Markt.

Mart in Gold schmitt,
Opticus.

Markt-Anzeiae.
föprinqer,

Optiker auö Fürll),
besucht mit seinem rühmlichst be-
kannten optischen Waren-Lager den
gegenwärtigen Maimarkt, und macht
nur unter so vielen Gegenstanden in
der Opt lk , alle derart Bedürftige
auf seine, von reiner Masse rein pensko-
pisch geschliffenen Augenglaser, so wie
die echt achromatischen Fernröhre und
Theater-Perspective, auch ganz klei-
nen, sehr scharfen Taschen - Perspective
aufmerksam, sämmtlich zu möglichst
billigen Preisen.

Die Markthütte befindet sich
am Marktplatz in der ersten Neihe.

S p r i n g e r , Optiker.


